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SOMMERSCHULE 2006 
 

ERNEUERBARE ENERGIEN: SUBVENTIONSFRESSER ODER 
WIRTSCHAFTSWUNDER? 

 

Das Thema erneuerbare Energien spaltet Vertreter aus Politik, Wirtschaft und 
Wissenschaft in Pro und Contra. Während die einen in erneuerbaren Energien die 
Lösung aller Umwelt- und Wirtschaftsprobleme sehen, verteufeln die anderen diese 
Energien als ineffizient, nicht ausreichend nutzbar und viel zu teuer. Mit 
Vertreterinnen und Vertretern aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft gehen wir 
diesen Thesen nach und geben ihnen die Chance, ihre Positionen darzustellen und zu 
diskutieren.  
 

Das Thema Energie berührt in besonderem Maße die Frage nach Gerechtigkeit: 
 

 Zwischen den hoch entwickelten Industriestaaten des Nordens und den Ländern in 
weiten Teilen Asiens, Afrika und Lateinamerika 

 zwischen den Generationen. 
Interessierte Menschen aller Altersgruppen sind daher herzlich eingeladen, unsere 
Sommerschule zu besuchen. Wir bieten die Gelegenheit, sich mit den Expertinnen 
und Experten aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft auszutauschen und ihnen 
diese u. a. Fragen zu stellen:  
 

 Rechnet sich Erzeugung und Einsatz erneuerbare Energien, oder geht’s nur mit 
Subventionen? 

 Erneuerbare Energien – Chance für klein- und mittelständische Unternehmen und 
Klotz am Bein der Energieriesen oder umgekehrt? 

 Schafft der Sektor mehr neue Arbeits- und Ausbildungsplätze, als er in der „Kohle“ 
zerstört? 

 Steuert die Ökosteuer? – Wenn ja, wie und wohin? 
 Sinn oder Unsinn: Mineralölsteuer für Biokraftstoffe? 
 Können erneuerbare Energien fossile Energien wirklich vollständig ersetzen oder 

ist das nur ein Traum von „Ökospinnern“? 
 Gibt es ein Menschenrecht auf Energie? 

 

Und was gibt’s sonst noch? Viel zum Anschauen, Anfassen, Ausprobieren und 
Staunen: einen Kunst-Windpark, eine Holzpellet-Heizungsanlage, mehrere 
Solarautos, ein Fußboden, in dem Quark mit verarbeitet wurde, künstliche 
Eisbärenfelle zur Isolierung von Hauswänden, Fensterläden mit Solarzellen und 
wohnliche Innenräume mit Lehmputz statt Tapeten – und - noch ganz geheim: Die 
Pläne für ein Solar-Power-Village und das weltweit erste CO2-freie Hotel!  
 

Auch Kultur und Gemütlichkeit kommen nicht zu kurz! Lasst Euch/Lassen Sie sich 
überraschen! 
 

Wann:  Freitag, 9. Juni, 17:00 Uhr bis Sonntag, 11. Juni, 13:00 Uhr. 
 

Wo:  Im Solarzentrum Mecklenburg-Vorpommern in Wietow bei 
Wismar. 
 

Wie:  Verbindliche Anmeldung bis zum 31.05.2006 per Fax oder E-Mail 



(Anmeldeformular auf den Internetseiten der Rosa-Luxemburg-
Stiftung abrufbar) und den Teilnahmebeitrag in Höhe von 45 € 
(ermäßigt 30 € für Studierende, Arbeitslose) ist ebenfalls bis zum 
31.05.2006 auf das Konto der Rosa-Luxemburg-Stiftung (siehe 
Anmeldeformular) zu überweisen oder vor Ort zu bezahlen. 
 

Ich würde mich freuen, wenn Sie/Ihr diese Informationen auch an andere 
interessierte Menschen weiterleiten/t! Doppelerhalt bitte ich vorsorglich zu 
entschuldigen.  
 
Sonnige Grüße  
i.A. Kerstin Schmidt 

 Rosa-Luxemburg-Stiftung  
 Franz-Mehring-Platz 1   10243 Berlin  
 Fon: 030 44310-223, -162  Fax: 030 44310-230   
 Mail: schmidt@rosalux.de  Internet: www.rosalux.de  
 
P.S. Bitte vormerken für den 26. und 27. Oktober 2006: II. Internationale Konferenz 
der Rosa-Luxemburg-Stiftung Nachhaltigkeit und soziale Gerechtigkeit, 
Schwerpunkte der Konferenz werden sein: Schutz öffentlicher Güter und 
Nachhaltigkeit am Beispiel der Ressource Wasser. 
 

ABLAUF  
(Planungsstand 26.Mai 2006, Änderungen vorbehalten) 

Freitag, 9. Juni 2006 

12.00 Uhr  Bustransfer ab Berlin 

16.00 Uhr  Anmeldung 

17.00 Uhr  Eröffnung 

Kerstin Schmidt, Rosa-Luxemburg-Stiftung 
17.10 Uhr Vorstellung des Solarzentrums 

Dr.-Ing. Ditmar Schmidt,  
Vorsitzender SIMV e.V.  

18.00 Uhr  
GESPRÄCHSRUNDE mit: 

Prof. Dr. Wolfgang Methling, 
Stellvertretender Ministerpräsident und Umweltminister 
Mecklenburg-Vorpommern 
Prof. Dr. Rolf Kreibich,  
Wissenschaftlicher Direktor und Geschäftsführer Institut für 
Zukunftsstudien und Technologiebewertung 

19.00 Uhr  Abendessen  
Anschließend: 
Einführung in die Geheimnisse des 5-Elemente-Kochens 
Dr.-Ing. Ditmar Schmidt, Vorsitzender SIMV e.V.  
Anschließend (wenn noch genug Elan vorhanden!): 
Kochen mit den Elementen: Holz, Feuer, Erde, Metall und 
Wasser … und anderen Zutaten + Verkostung 

Samstag, 10. Juni 2006 

8.00 Uhr  Frühstück 

9.00 Uhr    



REICHTUM UND RESSOURCEN – Ein Kommentar zum Thema aus Sicht 
der Rosa-Luxemburg-Stiftung 

Anschließend: 
GESPRÄCHSRUNDE mit: 

Ullrich Buchta, 
Referatsleiter Klimaschutz,  
Umweltministerium Mecklenburg-Vorpommern 
Bernd Brouns, 
DIE LINKE, Referent für Umwelt- und Energiepolitik  
Hanspeter Haseloff, 
Solarmanufaktur Prenzlau, LAG Energie Bündnis 90/Die 
Grünen 
u.a. Gästen aus Wirtschaft, Politik und Umwelt 

Moderation: Dr. Wolfgang Bey, Kerstin Schmidt, Rosa-Luxemburg-Stiftung 

12.00 Uhr  Mittagessen 

13.00 Uhr  Thai Chi – Energie aus deiner Mitte 
  Entspannungsübungen 
14.00 Uhr 
INFORMATIONEN zum: 

ERSTEN DEUTSCHEN KUNST-WIND-PARK LÜBOW mit 
anschließender Exkursion zum Windenergiepark  
Dr.-Ing. Brigitte Schmidt, 
Geschäftsführerin Windpark Lübow KG 

16.00 Uhr Kaffeepause 

16.15 Uhr 
SPAGAT ZWISCHEN ÖFFENTLICHER FÖRDERUNG UND 

WIRTSCHAFTLICHKEIT - Die Zukunft des Solarzentrums  
Dr.-Ing. Ditmar Schmidt,  
Vorsitzender Solarinitiative Mecklenburg-Vorpommern 
(SIMV) e.V.  

18.00 Uhr Zeit zum Umschauen, Anfassen, Ausprobieren 

19.00 Uhr  Abendessen 

20.00 Uhr Musik aus anderen Kontinenten – Band aus Togo 

Sonntag, 11. Juni 2006 

8.30 Uhr  Frühstück 

9.30 Uhr  
DER ÖKOBONUS – Konzept einer öko-sozialen 
Ressourcenbesteuerung 

Damian Ludewig,  
Jugendvertreter im Präsidium des 
Deutschen Naturschutzringes (DNR),  

11.15 Uhr  Kaffeepause  

11.30 Uhr  
Wirtschaftlichkeit erneuerbarer Energien 

Hauke Beeck,  
Innovationsmanagement / Unternehmensentwicklung 
Vattenfall Europe AG 



13.00 Uhr  Mittagessen  

14.00 Uhr  Abfahrt der Teilnehmer aus Berlin 
 


